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Nro 4758. Die Vankdirekzion bringt hiermit zur Kenntniß, 
daß vom 18. Jänner 1861 angefangen, bei der hierortigen Akzienkaſſe 
für das II. Semeſter 1860 eine Dividende von 

> Acht und zwanzig Gulden öſterr. Währung 
für jede Bankakzie behoben werden kann. 

Sollte das hohe k. k. Finanz⸗Miniſterium über das beſondere 
Einſchreiten des Bankausſchußes ſich noch veranlaßt finden, zur Ver⸗ 
theilung einer höberen Dividende feine Zuſtimmung aus zuſprechen, fo 
wird dieß unverzüglich bekannt gemacht werden. 

Daher erfolgt die Akzienkaſſa bei Uebernahme der Kupons ent⸗ 
ſprechend ausgeſtellte Anweifungen. 
Wien, am 17. Jänner 1861. 


(196) 


Pipitz, 
Bank: Gouverneur. 
Christian Heinrieh Nitter v. Coith, 
Banks Gouverneurs = Stellvertreter. 
Wodianer, 


Danke Direktor, 
ne 


(i85) 


9 (1) 
Nro. 367. L. G. Z. 4754 1. Der gefertigte k. k. Notar, als mit 
Erlaß des Lemberger k. k. Landesgerichtes vom 3. Dezember 1860 
Zahl 47541 aus Anlaß der Zahlungseinitellung des Lemberger Spe⸗ 
zereiwaarenhändlers Josef Ast zur Leitung des Vergleichsverfahrens des 
legirter Gerichtskommiſſär, fordert hiemit alle Herren Gläubiger dieſes 
Spezereiwaarenhändlers auf, ihre aus was immer für einem Rechts⸗ 
Munde herrührenden Forderungen gegen dieſe Maſſe längſtens bie 28. 
Februar 1861 mittelſt geſtempelter, an den Gefertigten ftilifirten und 
mit Beweiſen über Forderungen belegter Eingaben um fo gewiſſer an⸗ 
zumelden, widrigens ſie, im Falle ein Vergleich zu Stande kommen 
ſollte, von der Befriedigung aus allem der Vergleichsverhandlung un- 
terliegenden Vermögen, inſoferne ibre Forderungen nicht mit einem 

ſandrechte bedeckt find, ausgeſchloſſen und der Schulder durch den 
abgeſchleſſenen Vergleich, fo ferne in demſelben nichts anders bedun⸗ 
gen worden iſt, von jeder weiteren Verbindlichkeit gegen alle die 
Anmeldung unterlaſſenden Gläubiger befreit fein würde. 

Lemberg, den 25. Janner 1861. 
Franz Wolski, 
k. k. Notar als Gerichts⸗Kommiſſär. 


(189) (CT u (1) 


Nr. 11771. Von dem k. k. Czernowitzer Landesgerichte wird 
den, dem Leben und Wohnorte nach unbekannten Anton und Carl 
Fretrerrn v. Oechsuer mit diefem Edikte bekannt gemacht, daß über 
Anſuchen der k. k. Finanz⸗Prokuraturs-Abtheklung Namens des gr. n. 
u. Religionsfendes um exekutive Feilbiethung des wider Josef Oeehsner 
erſtegten, im Laſtenſtande der Güter Petlikowce cum attinentiis auf 
ie Summe von 779 Duk. u. ſ. w. intabulirten Betrages von 600 
Duk. in Gold ſ. N. G. ſtattgegeben, und zu dieſem Behufe die Lizi— 
tazionslermine auf den 19. Ferruar 1861 und 19. März 1861 Vor⸗ 
mittags 9 Uhr hiergerichts feſtgeſtellt wurden. 

Da der Wohnort des Anlon und Carl Freiherrn v. Oechsner 
unbekannt und dieſelben außer den k. k. Erblanden ſich aufhalten dürf— 
ten, ſo wird zur Wahrung ihrer Rechte der Advokat Dr. Reitmann 
auf ihre Gefahr und Koſten zum Kurator beſtellt und demſelben der 
oben angeführte Beſcheid bieſes Gerichtes zugeſtellt. 

Vom k. k. Landesgerichte. 

Czernowitz, am 30. Nooember 1860. 


(195) Lizitaziond: Kundmachung. (1 


Nro. 149. Am 26ten Februar 1861 findet in der Amtskanzlei 
des k. k. Kameral-⸗Wirthſchaftsamtes in Borynia die öffentliche Lizita⸗ 
zion zur Verpachtung mehrerer Ertragszweige der Reichsdomäne Bo- 
rynis auf die Dauer vom 1. Mat 1861 bis Ende April 1870 ſtatt. 
Dieſe Ertragszweige find: 0 

1. Die in 21 Ortſchaften gelegenen herrſchaftlichen Grundſtücke, 
beſtehend in beiläufig 2005 Joch 594 ◻HKlaftern Aeckern, 1048 Joch 
280 OKlaftern Wieſen und 1727 Joch 1090 UKlaftern Hutweiden 
ſammt den dazu gehörigen Wohn- und Wirthſchafts⸗Gedäuden, 

11. 29 Mablmühlen mit 31 Mahlgängen, 

III. das Branntwein- und Biererzeugungs⸗ und Ausſchanksrecht 
in 21 Ortſchaften, ſammt den dazu gehörigen Wirths- und Schank⸗ 

Aufern. 
Die Ausbiethung findet zuerſt nach einzelnen Pachtſekzionen und 


Obwieszezenie. 09 


Nr. 4758. Dyrekeya banku podaje niniejszem do wiadomosci, 
ne zaczawszy od 18. stycznia 1861 wyplacad bedzie tutejsza kasa 
akcyjna za II. pölrocze 1860 dywidende w kwocie 

Dwadzieseia osmiu zl. w. a. 
od kazdej akeyi bankowej. 

Jezliby wysokie e. k. ministeryum finansöw sklonilo sie na 
szozegölng prosbe wydzialu bankowego zezwolié na rozdanie wiek- 
szej dywidendy, bedzie to niezwlocznie podanem do wiademosci. 


Zatem wydaje kasa akeyjna przy odbieraniu kuponsw odpo- 
wiedne asygnacye. 


Wieden, 17. stycznia 1861. 
Pipitz, 
gubernator banku. 
HKrystyan Henryk Coith, 
zastepca gubernatora banku. 


Wodianer, 
dyrektor banku. 


ſodann nach Komplexen mehrerer Sekzionen und in conereto für alle 
Sekzionen Statt. 
Der Auskrufspreis des Jahrespachtſchillings beträgt: 
für die 1te Sekzion 15 14 fl. öl. W 
te 


Dr „ . 108 x 
* * öte „ 849 * * 
tte „ 1265 „ 5 
„ Ite 2 678 „ - 


Zuſammen 5498 fl. öſt. W. 

Das von den Lizitazionsluſtigen vor Beginn der Verſteigerung 
zu Handen der Lizitazions⸗Kommiſſion zu erlegende Vadium beträgt 
10% des obigen Ausrufepreiſes. 

Schriftliche, verſiegelte, mit dem Vadium belegte und mit den 
vorgeſchriebenen Erforderniſſen verſehene Offerten können bis zum 25. 
Februar 1861 6 Uhr Abends beim Vorſteher des k. k. Kameral⸗Wirth⸗ 
ſchaftsamtes in Borynia überreicht werden. 

Die übrigen Lizitaztonsbedingniſſe koͤnnen beim k. k. Kameral⸗ 
Wirthſchaftsamte in Borynia eingeſehen werden. 

Von der k. k. Finanz ⸗Landes⸗Direkzion. 

Lemberg, am 21. Jänner 1861. 


Ogloszenie lieytaeyi. 

Nro. 149. Duia 26. lutego 1861 odbedzie sig w kancelaryi 
urzedowej e. k. kameralnego urzedu gospodarezego w Boryni licy- 
tacya publiczna w celu wydzierzawienia kilku gatezi dochoddw 
2 döbr kameralnych Borynia na czas od 1go maja 1861 do kouca 
kwietnia 1870. Te galezie dochodow 82 nastepujace: 

I. Lezace w 21 wsiach dominikalne grunta, skladajace sie 
2 blisko 2005 morgöw 594 Disazni roli, 1048 morgöw 2800 sazni 
tak i 1727 morgöw 1090) sazni pastwisk wraz z nalezacemi do 
tego budynkami mieszkalnemi i gospodarezemi, 

II. 29 miynow o 31 kamieniach ; 

III. prawo produkeyi i szynkowania wödki i 
wraz 2 nalezacemi karczmami i szynkowniami, 

Licytacya odbedzie Sig najpierw wedlug pojedynczyeh sekcyj 
dzierzawy, a potem wedlug kompleksow kilku sekeyi i razem {in 
concreto) dla wszystkich sekcyj. 

Cena wywolania rocznego czynszu dzierzawy wynosi: 

za 1. sekcyg 1514 al. wal. austr. 
2. 


piwa w 21 wslach, 


1192 

n 7 » n 
a a * 
> . ar; „Ir 5 
„ 5. „ 478 „ „ 


Ogolem 5498 zit. wal. austr. 

Wadyum od osöb w checi dzierzawienia bedacych do rak ko- 
misyi licytacyjnej przed rozpoczeciem komisyi zlozyé sie majace, 
wynosi 10% powyzej ceny wywolania. 

Pisemne, opieczetowane, w wadyum zaopatrzone i przepisanym 
wymaganiom odpowiadajace oferty moga az do 25. lutego 1861 do 
godziny 6. wieezor byé podane do przelozonego c. k. kameralnego 
urzedu gospodarczego w Boryni, 

Reszte warunköw licytacyi mozna przejrzec w c. k. kameral- 
nym urzedzie gospodarczym w Borp ui. 

d c. k. skarbowej dyrekcyi krajowej. 

Lwöw, dnia 21. stycznia 1861. 

1 
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(179) Edikt. (2) 
Nro. 34. Vom k. k. Bezirksamte als Gericht Trembowla wird 
im Nachhange des hiergerichtlichen Ediktes vom 22. November 1859 
Zahl 2782 hiemit bekannt gemacht, daß im Zwecke nachträglicher am 
18. Februar 1861 und den nächſtfolgenden Tagen vorzunehmender Li⸗ 
quidirung des vom befiandenen Magiſtrate Trembonla übergebenen 
Waiſen⸗, Kuranden- und Depoſiten vermögens, für nachſtehende dem Le⸗ 
ben und Wohnorte nach unbekannte Perſonen, und zwar: 
1. Als Berechtigte: 
a) zur Nachlaßmaſſe nach Ludwig Boguslawski für den Erben Nico- 
laus Boguslawski; 
b) zur Nachlaßmaſſe nach Michael Dunikowski für die Erbin Ma- 
rıaana Punikowska, 2ter Ehe Syroiszkowska; 
c) zur Nachlaßmaſſe rad Rosalia Feiler für die Erbin Josefa Feiler; 
d) zur Nachlaßmaſſe nach Gregor Wasylecki für deſſen unbekannte 
Erben, endlich 
e) zu den unbekannten vom beſtandenen Trembowlaer Magiſtrate mit 
lit. A., B., b., E. bezeichneten Maſſen für unbekannte Eigenthü⸗ 
mer deifelben der hierortige Bürger Bast! Chruszezewski zum 
Kurator ad aetum beſtellt wurde, gleichieitig aber auch 
II. Für nachſtehende dem Leben und Wohnorte nach unbekannte 
Schuldner, als: . 
. Johann und Klara Sliwinskie, 
. Johann Tarnawski, 
. Simon Sawicki, 
. Iser Weinbaum, 
. Chaim Wollstein, 
Ester Ides Turkel, 
. Salamon Wolfstein, 
. Jusefa Kowalska, 
. Marianna Drozdowska, 
Erben nach Thadeus Fenz, 
11. Mersch und Rifke Perlmutter. 
Eleie Köpel, 
. Anton Wrzeszer, 
. Leib und Rudie Hochmann, 
15. Mendel und Feige Hausberg, 
. Cyriak Bilinski, 
Salamon Ostersetzer, 
. Olexa und Anastazya Dyki, 
. Paul und Solia Wotoszynieckie, 
. Jakob und Tekla Suwickie, 
Itzig Eisenstein, 
2. Majer und Laje Perlmutter, 
. Judka und Itta Horowitz. 
. Hersch und Reissel Schnapper, 
. Leib und Blüme Salzmann, 
26. Peter Niedzwiedzki, 
oder für deren, dem Leben und Wohnorte nach unbekannte Erben ber 
hierortige Würger Hr. Severin Nowosielski, endlich derſelbe 
III. für diejenigen Verpflichteten, und Herr Vietor Chotyniecki, 
hierortiger Bürger für diejenigen Berechtigten, denen die Verſtändi⸗ 
gung wegen dieſer nachträglichen Liquidirung entweder gar nicht oder 
nicht zeitgerecht zugeſtellt werden könnte, zum Kurator ad actum be— 
ſtellt worden iſt. e 
Durch dieſes nachträgliche Edikt werden die unbekannten und ab⸗ 
weſenden Pariheien aufgefordert, zeitgemäß zur Liquidirung entweder 
perſönlich zu erſcheinen oder aber die erforderlichen Behelfe und Ur— 
kunden ihren Vertretern mitzutheilen, oder andere Vertreter ſich zu wäh— 
len und diefelben dem Gerichte vor dem Liquidirungstermine anzuzei⸗ 
gen, widrigens fie die aus deren Verſäumniß entſtehenden Folgen ſich 
ſelbſt zuzuſchreiben haben werden. 
Trembowla, den 11. Jänner 1861. 


E dy kK t. 

Nr. 34. C. k. urzad powiatowy w Trembowli, jako sad ogta- 
sza niniejszem, odnosnie do edyktu 2 dnia 22. listopada 1859 do 
J. 2782, iz do uzupelnienia, likwidacyi depezytöw od bytege magi- 
stratu Trembowelskiego odebranych, w dniu 18. lutego 1861 i dniach 
nastepujacych praedsieuziad sie majacy, dla naslepujacych strön 2 2y- 
cia i pobytu nieznajumych, tutejszy obywatel p. Bazyli Chruszezew- 
ski kuratorem ad actum mianowany zostal, a Mlänowicie: 

I. Dia uprawnionych: 8 

a) w masie po Ludwiku Boguslawskim, dla Mikolaja Boguslaw- 
skiego; 

b) w masie po Michale Dunikowskim, dla spadkobierezyni Ma- 
ryanny 2 1g0 malzenstwa Dunikowskiej, 280 Syroiszkowskiej; 

c) w masie po Rozalii Feiler, dla Jözefy Feiler; 

d) w masic po Grzegorzu Wasyleckim, dla niewiadomych spadko- 

biercöow, rôwnoeczesnie f 

II. Dia nastepujacych diuzniköw, z zycia 1 pobytu niewiado- 
mych, jako to: 5 

1. Jana i Klary Sliwiüskich, 

2. Jana Tarnawskiego, 

3. Szymona Sawickiego. 

A. Izera Weiubaum, 

5. Chaima Wolfstein, 

6. Estery Ides Türkel, 

7. Salomona Wolfstein, 

8. Jözefy Kowalskiej, 

9. Maryanny Drozdowskiej, 

10. Spadkobiercdw po Tadeuszu Fenz, 


— 
S9 


Herschka i Ryfki Perlmutter, 
. Elei Koepel, 
Antoniego Wrzeszeza, 
. Leiby i Rudy Hochmann, 
15. Mendla i Feigi Hausberg, 
Cyryaka Biliüskiego, 
. Salamona Osterzecera, 
. Oleksy i Anastazyi Dyki, 
. Pawta i Zefii Woloszynieckich; 
Jakuba i Tekli Sawiekich, 
. Icka Eisenstein, | 
. Majera i Laji Perlmutter, | 
„ Judki i Itty Horowitz, | 
. Herszka i Reizi Sznapper, 
25. Leiby i Blimy Salzmann, 
26. Piotra Niedzwieekiego; 
lub tychze spadkobiereöw tutejszy obywatel p. Seweryn Nowosiel- 
ski, nakoniee tenze sam 
III. dla wszystkich diuaniköow, a p. Wiktor Chotynieki, oby- 
watel tutejszy dla tych wszystkich wierzyeielöw, ktorym uwiado- 
mienie o niniejszej likwidacyi albo weale nie, albo nie wezesuie do- 
reczone zostalo, kuratarem ad actum postanowienym zostat. 
Niniejszym edyktem wzywa sie nieobeene i niezuajome stronys 
aby na termin do likwidaeyi wysnaczony osobiscie, lub przez swych 
pelnomoeniköw sie stawili, Inb innych zastepeow sobie obrali i ta‘ 
kowych przed terminem do likwidacyi praczuaezonym sadowi oznaj“ 
mili, w przeciwnym razie skutki 2 zauiedbania wyniknad mogac® 
same sobie przypisad maja. 
Trenbowla, dnia 11. stycznia 1861. 


(187) Rizitazions- Ankündigung. (2) 
Nro. 382. In Folge h. k. k. Starthalterei « Verordnung vom 
10. Janner 3. 1525 wird wegen Sticherſtellung der, dem allgemeinen 
Krankenhauſe erforderlichen Materiale zur Erzeugung verſchiedener 
Wäſch⸗ und Bettzeug⸗Artikeln für das Jahr 1861 die Lizitazions. Ver 
handlung auf den 11. Februar 1861 Vormittag 9 Uhr im Kommiſſions— 
Lokale des allgemeinen Kranfenhaufes abgehalten werden. 
Das Erforderniß beſteht in 
11% 2 Ellen Katton von % Ellen Breite 
59% „ Tiſchzeug zu Handtücher und Servietten 2% Ell. breit, 
3643 % „ blaageſtreiften % Wien. Ellen breiten Drillich. 


œZ— —— ́ꝓS83 


1472¼8% „ feine Flachsleinwand 

94581, ordinäre dtto. 

1134 5 Hanfleinwand % Ellen breit. 
1488¾% „ Strohſackleinwand 


Alles in Wiener Ellen. 

Jede Gattung der Leinwand muß gut gebleicht ſein. 

Unternehmer werden mit dem Beiſatze vorgeladen, daß vor Be 
ginn der Lizitazion ein Vadium von 350 fl. öſterr. Währ. zu erlegen 
iſt, und daß während der Verhandlung auch Offerte, belegt mit dem 
Vadium angenommen werden, wie auch daß die oben angegebene Er— 
forderniß binnen ſechs Wochen vom Tape der erfolgten Verſtändigung 
von der hochortigen Beſtätigung des gemachten Anbothes abgeliefert! 
ſein muß. 

Die Lizitazionsbedingniſſe, dann die Muſter der zu liefernden 
Sorten können in den gewöhnlichen Amtsſtunden in der Kanzlei der 
Krankenhaus verwaltung eingeſehen werden. 

Von der Krankenhaus⸗Verwaltung. 

Lemberg, am 27. Jänner 1861. 


(180) E d y K t. (2) 

Nr. 3412. C. k. urzad powiatowy jako sad w Rymanowie 
ezyni wiadomo, iz w dniu 15. lutego 1859 zmart wloscian 2 W ie 
sloczka Grzegorz Dymezyk 2 pozostawieniem kodycylarnego rozpe“ 
rzadzenia ddto. 12. ezerwca 1858. Sad niezuajac pobytu do tego? 
spadku powolanego sukcesora Iwana Demezyka, wzywa takowege ; | 
azeby w przeciagu roku jednego, od dnia nizej wyrazenego liezac 
zgtosit sie w tymze sadzie i oswiadezenie do tegoz spadku wniösh | 
w przeciwnym bowien razie spadek bylby pertraktowany 2 tem 
ktörzy sie 2glosili i kuratorem Teodorem Bynezem dla niego usta“ 
nowionym, 

Z c. k. urzedu powiatowego jako sadu, 
Rymanow, dnia 31. gruduia 1860. 


H dy kt. (2) 


Nr. 3371 3372. C. k. urzad powiatowy jako sad w Ryma⸗ 
nowie czyni Miadomo, iz bez zostawienia ostatnej woli rozporza“ 
dzenia zmart wloscian: 

a) Jözef Braja * Cergowy dnia 1. pazdiernika 1812, 
b) Lukasz Biatas w posadzie Jasielskiej 16. marea 1854. 

Sad nieznajac pobytu do tegoz spadku powolanych spadkobier“ 
cöw, a mianowicie: 

ad a) Malgerzaty Bialas, 
ad b) Jana Beleika, uzy wa takowych, azeby w przeciagu jednege 
roku od dnia nizej wyrazonego liezae, 2glosili sie Wetymze sa 

dzie, i os wiadzenie do tego spadku u niesli, w przeciunym 50, 

wiem razie spadek ten bylby pertraktowany 2 tymi, kıöra) 

sie zglosili i kuratorem dla Jana Beleika, Maciejem Brajg, 20 

dia Malgorzaty Bialas, Mareinem Chowancem, ustanowionym- 
Z e. k. urzedu powiatowego jako sadu. 
Rymandw, dnia 30. grudnia 1860. 


(182) 
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(184) EG WDdikt. (1) 


Nr. 16322. Vom Tarnower k. k. Kreisgerichte wird bekannt ge- 
geben, es werde zur Hereinbrinaung der Forderung des II. J. Bern- 
stein pr. 800 fl. KM. oder 840 fl. öſt. W. ſammt den mit 12 fl. 
45 kr. KM. oder 13 fl. 483% kr. öſt. W. bereits zuerkannten und ge⸗ 
genwärtig mit 15 fl. 38 kr. öſt. W. zugeſprochenen Exekuzionskoſten 
die exekutive Feilbiethung des dem Salamon Finkelstein und rückſicht⸗ 
lich ſeinen Erben, als: der Freide Beile Finkelstein, der Amalie Eibe- 
schütz gebornen Finkelstein, dem Sayıl Finkelstein, der Adeline Bloch 
geborenen Fiukelstein, der Reisel Kohn geborenen Finkelstein, dem 
Emanuel Finkelstein und rückſichtlich feiner Rechtsnehmerin Feige Fin- 
kelstein gebornen Sandbank, endlich der Sprinze Finkelstein verehe- 
lichten Stattfeld gehörigen, in Taraow sub CN. 28 gelegenen Haus⸗ 
antheils bewilligt. 

Zum Aus rufépreiſe wird der gerichtlich erhobene Schätzungs⸗ 
werth von 2970 fl. 20 kr. KM. oder 3118 fl. 85 kr. öſt. W. ange⸗ 
nommen, und es wird jeder Kaufluſtige verpflichtet fein, das Vadium 
von 312 fl. öſt. W. zu erlegen. 

Im Uebrigen können die Feilbiethunge bedingungen und der 
Schötungeakt in der hiergerichtlichen Regiſtratur und das Grundbuch 
bei dem hierortigen Grundbuchsamte eingeſehen werden. 

Zur Vornahme dieſer Lizitazion wird der erſte Termin auf den 
28. Februar, der zweite auf den 5. April 1861, jedesmal 10 Uhr 
Vormittags mit dem beſtimmt, daß an beiden Terminen der zu ver» 
äußernde Hausantheil nur um oder über den Schätzungswerih von 
2970 fl. 20 kr. KM. oder 3118 fl. 85 kr. öſt. W. an den Meiſtbie⸗ 
thenden bintangegeben werden wird, und daß im Falle ein folder Ans 
toth nicht erzielt würde, zur Feſtſetzung erleichternder Bedingungen die 
Tagfahrt auf den 9. April 1861 um 4 Uhr Nachmittags anberaumt 
iſt, bei welcher ſämmtliche Intereſſenten zu erſcheinen haben, widrigens 
die Ausbleibenden der Stimmenmehrheit der Erſcheinenden für beitre— 
tend werden erachtet werden. 

Hievon werden die Exekuten Reisel Kohn geborene Finkelstein 
unbekannten Aufenſholts oder deren Erben unbekannten Namens und 
Wohnortes durch den für dieſelben in der Perſon des Advokaten Dr. 
Bandrowski mit Eubitituiiung des Advokaten Dr. Kauski beſtellten 
Kurator, ferner die Hypothekar-Gläubiger, darunter die dem Leben 
und Wohnorte nach unbekannten Vermächtnißnehmer der Marie Bloch, 
Uerschel Bloch, Taube Blech, Schol Bloch, Sohn des Salamon 
Ploch, und Salamon Bloch, Sohn des Salamon Bloch, rückſichtlich 
deſſen Tochter Chane Bloch, fo wie endlich alle jene Gläubiger, welche 
nach dem 4. Jult 1860 in das Grundbuch gelangen follten, fo wie 
Jene, denen der Feilbiethungsbeſcheid entweder gar nicht oder nicht 
zeltgerecht zugeſtellt werden könnte, durch den für dieſelben in der Pers 
ſon des Advokaten Rosenberg mit Subſtituirung des Advokaten Dr. 
Jarocki beſtellten Kurator, ſchließlich der Exekuzionsſührer verſtändigt. 

Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichts. 

Tarsow, am 29. Dezember 1860. 


Obwieszezenie. 


Nr. 16322. C. k. sad obwodowy Tarnowski niniejszein wia- 
domo ezyni, iz celem zaspokojenia wierzytelnosci H. J. Bernsteina 
v kwocie 800 zir. m. k. albo 840 zir. W. a. Mraz juz 2 przyzna- 
nemi koszlami egzekucyjnemi w kwocie 12 zir. 45 kr. m. k. albo 
13 zir. 48% kr. w. a., a teraz wilosei 15 zir. 38 kr. w. a. przy- 
sadzonemi, zezwala na egzekucyjna sprzedaz ezescirealnesci w Tar- 
nowie pod Nrm. 28 polezonej, Salsmona Finkelsteina a wzglednie 
Jrgo spadkobiereöw Freidy Beily Finkelstein, Amalii Eibeschütz 
2 domu Finkelstein, Saula Finkelstein, Adeliny Bloch 2 domu Fin- 
kelstein, Beizli Kohn z domu Finkelstein, Emanuela Finkelstein a 
Wzglednie jego prawobierezyni Keigy Finkelstein z domu Sandbank, 
Wreszcie Szpriney Finkelstein zameznej Statifeld u lasnej. 

Cene wywolania stanewi wartose szucunkowa w ilosci 2970 
2ir. 20 kr. m. k. albo 3118 zr. 85 kr. w. a, a kazdy kupujacy 
obowigzany bedzie wadyum w kwocie 312 zir. w. a. 210 6. > 

O bhzszych szezegölach warunkdw i tresci aktu detaksaecyj- 
nego mozna wiadomose w tulejszo-sadowej registraturze powziase 
i dotyezaca ksiege gruntowg przy tutejszo-sadowym urzedzie 
IYpoteczanym wejrzec. 2 

Termin pierwszy do niniejszej licytacyi oznacza sie na 28g0 
lutego, drugi 208 na 5. kwietnia 1861, kazda raza 0 10. godzinie zrana 
% tym dudatkiem, ze na obu terminach czesé sprzedad sie majacego 
donu tylko za albo uyzej Wartosei szacunkowej 2970 zir. 20 kr. 
m. k. albo 3118 lr. 85 kr. w. a. wiecej dajacemu sprzedana be- 
dzie, w razie gdyby zas toka kwota dana nie byla, ze celem po- 
Stanowienia ulatniajacych warunkdw termin na 9. kwietnia 1861 0 
Bodzinie A. po poludniu przezuscza sie, na ktöryto wszyscy intere- 
sowani stangé maja, u przeeiunym bowiem razie nieobecni policzeni 
Y byli do wiekszosci glas6w obeenych. . 

O tem zawiadamia sie egzekutöw Reisel Kohn 2 domu Fin- 
kelstein niewiadoma 2 miejsea pobytu albo niewiadomych tejze 
% imienia i miejsca pobyta spadkubieredw przez ustawionego dla 
nich kuratora p. adwokata Dra. Bandrowskiego z substytueya pana 
aduokata Dra. Kauskiego, jako tes wierzyeieli hypotekarnych, mię- 
dey niemi viewiademych co do 2yeia i pobytu legstaryuszöw Maryi 
Bloch, jako to: Herschla Bloch, Taube Bloch, Szola Bloch syna 
Salomona Bloch i Salomona Bloch syna Salomona Bloch, waglednie 
Cörke tegoz Chane Bloch, a w koncu tych wezystkich wierzyeieli, 
lörzy po A. lipca 1860 do tabuli miejskiej by weszli, jako tez i 
tych, ktörymby vioiejsza uchwala o lieytacyi albo Meale nie albo 


2 poäno byla doreezona, przez ustanowiohego dia nich kuratora 
p. adwokata Dra, Rosenberga 2 substytucya p. adwokata Dra. Ja- 
rockiego a w koncu prowadzacego egzekucye. 
rad c. k. sadu obwodowego. 
Tarnow, duia 29. grudnia 1860. 


E dy Kk t. (2) 
C. k. urzad powiatowy jako sad w Ryma- 
ia bez zostawienia ostatniej woli rozporza- 


(183) 

Nr. 3398-3374. 
non ie ezyni wiadomo, 
dzenia zmart wloscian; 

a) Ilko Trojezak w Polanach dnia 24, kwietnia 1848 
b) Jen Rohacz w Zawojach dnia 8. grudnia 1844. 
„ Sad nieznajac pobytu do tegoz spadku powolanych spadko- 
biereöw, 
ad a) Asafata Trojezaka wysluzonego zolnierza, 
ad b) Michata Rohacza, wzywa takowych, zeby w przeciagu roku 
jednego, od dnia nizej wyrazonego liezac, aglosili sie w tymze 
. i a do tego spadku wniesli, w przeciwnym 
bowiem razie spad by 0 l mi ktor i 
ee i ku 109 109 pertraktowary 2 tymi ktérzy sie 
ad a) Leszkiem Kochanym, 
ad b) Jedrzejem: Soltysem, ustanowionym. 
Z e. k. urzedu powiatowego jako sada. 
Rymandw, duia 31, grudnia 1861. 


(173) E dirt. (3) 
Nro. 1260. Vom k. k. Bozirksamte als Gerichte zu Haliez wird 
hiemit kund gemacht, daß bei demſelben über Anſuchen der Lemberger 
k. k. Finanzprokuratur zur Hereinbringung der Aerarialforderung pr. 
200 fl. KM. „ N. G. die exekutive Feilbiethung des zu Halicz sub 
Conser. Nr. 226-252 gelegenen, vormals dem Moses Stark gehörigen 
und gegenwärtig auf den Namen der Eheleute Johann und Karolina 
Budziüskie intabulirten Baugrundes in zwei Terminen, nämlich am 
Sten April und am 29ten April 1861 jedesmal um 9 Uhr Vormit⸗ 
tags abgehalten und dabei Liefer Grund nur über oder um den Auss 
rufspreis von 84 fl. öſt. W. veräußert werden wird. 
Als Angeld wird der Betrag von 8 fl. 40 kr. 
beſtimmt. 
4 Die u a und der Schaͤtzungsakt kön⸗ 
en jederzeit in der hiergerichtlichen Regi \ . 
feen lch 5 2 chtlichen Regiſtratur eingeſehen oder ab 
Die mittlerweile in das Grundbuch gelangenden Gläubiger wer⸗ 
den durch den ihnen in der Perſon des Hrn. Jakob Gruszkiewicz bes 
ſtellten Kurator von dieſer Lizitazions-⸗Ausſchreibung verſtändigt. 
Haliez, am 30. Dezember 1860. 


öſterr. Währung 


E dy k t. 

Nr. 1260. C. k. sad powistowy w Haliezu oglasza, ze w skutek 
zadania c. k. prokuratoryi finansowej we Lwowie na zaspokojenie 
pretensyi eraryalnej w sumie 200 zir. mon. konw. 2 przynalezyto- 
delami, odbedzie sig lieytacya gruutu pod budowe w Haliczu pod 
Nrem. konskr. 226-252 polozonego, przedtem do Mojzesza Stark 
nalezgcego, a obeenie na imie Jana i Karoliny malzonköw Budaiü- 
skich zaintabulowanogo, w dwöch terminach, to jest: na dniu 8go 
kwietnia i na dniu 29g kwietnia 1861 0 godzisie tej zrana, przy- 
czem ten grunt tylko wyzej ceny wywolania w sumie 84 21r. wal. 
aust., lub za takowa sprzeda sie. - 

Jako zadatek stanowi sie kwota 8 zl. 40 kr. wal. austr. 

Reszia warunköw lieytaeyjnych i akt detaksacyi letz w regi- 
straturze tutejszo-sadowej, wolne kazdego czasu do przejrzenia lub 
odpisania. 

O rozpisaniu tej lieytaeyi uwiadamiaja sie ei wierzyciele, ktö- 
rzyby pozniej do tabuli weszli, przez kuratora w osobie pana Ja- 
kuba Gruszkiewieza dla nich ustanowionego. 

Halicz, dnia 30. gruduia 1860, 

(177) Konkurs (3) 
Nro. 3284. Posada akuszerki miejskiej w Drohobyczn 2 placa 
roczna 105 zl. wal. austr. jest do obsadzenia. 

Übiegajacy sig o te Posade, maja do koneca lutego 1861 wniesé 
swe podania, zawierajace dowody uzdatnienia do tutejszego urzedu 
miejskiego. 

Drohobyez, dnia 19. stycznia 1861. 

— 
Spis osöb we Lwowie zmarlych, 
a w dniach nastepujacych zameldowanych. 


Od 16. do 22. stycznia 1861. 
Hölzel Barbara, wdowa po €. l. poborey, 84 |, m., ze starosci. 
Stachurska Anna, zona ogrodnika, 45 1 m., na zapalenie watroby. 
Czarnecka Karolina, dzieeie krawea, 46 I. m., na konsumeye. 
Sliwinska Marya, dziécie szewea, 31 J. m., na apopleksye. 
Staniszewska Franeiszka, wdowa po szynkarzu, 52 l. m., na sucholy. 
Osiecka Salomea, uboga, 66 J. m., na wodng puchline. 
Grabowska Katarzyna, uboga, 67 l. m., na suchoty. 
Kluczenko Kazimierz, syn urzednika, 13 l. m., na szkrofuly. 
Fialkowski Robert, dziecie urzednika, 4½ J. m., na angine. 
Gorezyhska Brunisiawa, dziécie urzednika, 2½ I. m., na kureze. 
Sidorowiez Zofia, dzieei@ wiaseieiela domu, 4 J. m., na wode w glowie. 
Umanska Alexandra, dziécie introligatora, 11% r. m., dto. 
Tabaezkowska Klementyna, 1 T. m., na konsumeye. 
Nestorowski Jan, dzieeig dozorey wieZnidw, 7 dni m., na kureze. 

* 
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Kalinowska Petronela, wyrobnica, 26 J. m., na suchoty. 
Korytaniuk Teresa, wyrobnica, 35 J. m., na zapalenie plue. 
Bednasek Katarzyna, wyrobnica, 33 1 m., na sparalizowanie pluc. 
Pawluk Rozalia, wyrobnica, 62 I. m., na sparalizowanie pluc. 
Nizoik Katarzyna, 23 I. m., wyrobnica, na febre pologowa. 
Weiss Eläbieta, wyrobnica, 18 l. m., na febre pologowa. 

Bilik Anastazya, wyrobeiea, 73 J. mn, na sucholy. 

Onyszezak Marys, wyrobnica, 36 I. m, na wodna puchline. 
Mokrzycka Anna, wyrobniea, 53 J. m, na zapalenie pluc. 
Kosmaly Jan, wyrobnik. 26 l. m, na zepsucie nérek. 

Kierylo Jözef, wyrubnik, 53 J. m., na zapalenie ınözga. 
Targewska Anna, wyrobniea, 77 l. m, na apopleksye. 

Bilecki Jedrzej, wyrebnik, 58 l. m., na sparaliowanie plue. 
Sliwinska Marya, dzieeie wyrobnika, 1 dzien m. 2 braku sit 2ywotnych. 
Bazylkiewiez Wlalyslaw, dio. ½¼12 T. m., na konsumeye. 
Kluss Franciszelk, dio. /g r. m., na kureze. 


Switlak Julia, dio. 14 dni m., 2 braku sit Zywotnych, 
Kupka Antonina, dto, i dzien m., dto. 
Babiak Marya, dio. 6 dni m., dio. 
Boy kowa Marya, dlo. 14 dni m., na kurcze, 


Günter Antonina, dziécie wyrobnika, 2 godzin m., na kureze. 
Karpinski Jan, dio. 2 J. m., na angine. 
Paraszezak Jedrzej, dto. 7 dni m, na kureze. 

Slusarz Marya, dto. 1/12 r. m., na zapalenie plue. 
Ilkowska Julia, aresztantka, 31 J. m., na wodna puchline. 
Waldmann Rozalia, aresztınika, 22 l. m, na röze. 


‚ Skroniuk Marya, aresztantka, 25 J. m., na konsumeye. 


Saydak Bazyli, areszlant, 29 l. m, na zapalenie plue. 
Nakoneezny Lukasz, aresztant, 51 1 m., na febre konsumcyjna. 
Both Bentian, kupiec, 51 l. m, na sparalizowanie mözgu, 
Gussmann Gedalie, kupezyk, 34 I. m., na suchoty. 

Reiss Jaköb, machlerz, 80 I. m., ze starosei. 

Menkes Abraham, dzieeie machlerza, ½ r m., na kureze. 
Noach Jözet, dziecie kupezyka, 3 | m., na sparalizowanie pluc. 
Reitzes Dobriseh, machlerz, 70 Il. m., na wudna puchline. 
Bernfeld Minne, dito. 42 J. m., na sucholy. 

Hambor Szymon, dto. 56 l. m., dio. 

Juwelier Iser, dziéeie machlerza, 1½ r. m., na biegunke. 
Fröhlich Alten, driéeie pisarza, 9 dni m., 2 braku sil zy wotnych. 
Miser Tauhe, dziecie slusarza, 2 I. m., na konsumeye. 


III nenn 


Anzeige -Dlatt. 


Boniesienla prywatne. 


(186) 


Kundmachung. 


Außerordentliche General-Verſammlung der Actio= 
näre der k. k. priv. galiz. Carl Ludwig⸗Bahn. 


Der gefertigte Verwaltungsrath gibt ſich die Ehre, die ſtimmfä— 
bigen Xetionäre der k. k. priv. galiz. Carl Ludwig-Bahn zu der 
Donnerſtag den 28. Februar 1861 um 9 Uhr Vormittags in 
Wien ſtatifindenden außererdenilichen General-Verſammlung behufs 
der Beſchaffung von erforderlichen Geldmitteln einzuladen. 

Jene Herren Actionäre, welche ſich im Beſitze von 40 Aetien 
befinden, und das Stimmrecht bei der General-Verſammlung aueüten 
wollen, haben in Gemaßheit der §§. 22— 26 der Statuten die gedachte 
Anzahl Actien bis ſpäteſtens 14. Februar d. J. Mittags 12 Uhr im 
Central⸗Bureau der Geſellſchaft (Wien, Heidenſchuß, im Credit-⸗An⸗ 
ſtalte-Gebäude) oder bei der Filialkaſſe der k. k. priv. Credit-Anſtalt 
für Handel und Gewerbe in Lemberg, oder bei dem Großhandlunge— 
hauſe F. J. Kirchmaier & Sohn in Krakau zu hinterlegen, und erhals 
ten dagegen nebſt dem Erla, eſcheine, eine für die General-Verfamm— 
lung giltige Legitimationskarte, welche den Ort der Verſammlung be- 
zeichnen wird. 

Die Hinterlegung der Actien geſchieht mittelſt einer zweifach 
ausgefertigten, die Actien in arithmetiſcher Ordnung enthaltenden Con— 
fianatien, welche bei den gedachten Gefellſchafts-Agemuren unentgelts 
lich verabfolgt wird 

Nur ein ſtimmfähiges Mitglied der General-Verſammlung kann 
zugleich einen Actionär vertreten und müſſen die Vollmachten nach dem 
unten ſtehenden Formulare *) auf der Rückſeite der Legitimations⸗ 
karte ausgeſtellt, ſpäteſtens bis 26. Februar bei den genannten Agen⸗ 
turen vorgewiefen werden. 

Wien, den 25. Jänner 1861. 

Der Verwaltungsrath der k. k. priv. galiz. Carl 

Ludwig⸗ Bahn. 


*) Ich bevollmächtige den ſtimmfähigen Aetionär N. N. mich bei der 
am 28. Februar 1861 ſtattfindenden außerordentlichen General⸗ 
Verſammlung der Actionäre der k. k. priv. galiz. Carl Ludwig— 
Bahn zu vertreten. 


Ort und Datum. N. N. 


Av 


Obwieszezenie. 02 


Nadzwyezajne glöwne zgromadzenie akcyonaryuszow 
c. k. uprzyw. kolei Karola Ludwika. 


Podpisana rada administracyjna ma zaszezyt majacych prawo 
glosowania akeyonaryusaow c. k. uprzyw. galic. kolei Karola Lu- 
dwika zapraszad na nadzwyezajne glöwne zgromadzenie, majace sie 
edbyc w ezwartek na dniu 28. lutego 1861 o godzinie 
9. przedpoludniem celem przysporzenia potrzebnych srodköw pie- 
nieznych. 

Ci panowie akcyonaryusze, ktorzy posiadaja 40 akcyj i ches 
glosowad na glöwnem zgromadzeniu, mınja zlozyd stosownie do $$. 
22—26 statutöw pomieniong ilosé akeyj najdalej do 14. lutego r. b. 
w poludnie o gedzinie 12. w centralnym biôrze lowarzystwa (Wie- 
des, Ileidenschuss, W zabudowaniu towarzystwa kredytowege) albo 
w kasie filialnej c. k. towarzystwa kredytowego dla handlu i prze- 
mystu we Lwowie, albo w domu haudlu hurtowege F. J. Kirch- 
maiera i syna w Krakowie i otrzymaja na to pokwiionanie i karte 
legitymacyjna na glöwne 2gromadzenie, wskazujaca miejsce zgroma- 
dzenia. 

Akeye skladajz sie za pomoca podwéjnej konsygnacyi wyka- 
zujacej akeye w porzadku arytmetyernym, ktörych to konsygnacy) 
agentury towarzystwa bezplatnie udzielaja. 

Tylko majaey prawo glosowania ezlonek glöwnego zgroma- 
dzenia moze oraz zastepywaé miejsce akeyonaryusza, a pelnomoe- 
nietwa wystawiad sie maja na odwrotnej stronie karty legitymacyj- 
nej podlug nizej umieszezonego formularza *) i powinny najdale) 
do 26. lutego przediozone byc wymienionym agenturom. 

Wieden, dnia 25. styeznia 1861. 

Rada administraeyjna e. Kk. uprzyw. galie. kolei 
HMarola Ludu ika. 


*) Upowazniam majacego prawo glosowania akeyonaryusza N. N. 
do zastapienia mnie na odbyé sie majacem dnia 28. lutego 1861 
nadzwyczajuem glöwnem zgromadzenin akcyonaryuszöw c. k. 
uprzy w. galic. kolei Karola Ludwika. 


Miejsce i data. N. N. 


Kapitalien 


zur Ausſtattung von Töchtern und um die Taxe zur Befreiung der Militärpflichtigkeit von Söhnen 
beſtreiten zu können, 
erhält man bei der 
k. k. priv. Geſellſchaft, genannt ASSICURAZIONI GENERALI, errichtet in Triest im Jahre 1831, 
miitelſt mäßiger jährlicher Beiträge, welche auch in monatlichen Raten entrichtet werden können, und unter folgenden 
Begünſtig ungen: 
Daß, wenn die Perſon, welcher das Kapital gewidmet war, vor der zur Zahlung feſtgeſetzten Zeit ſtirbt, die dafür gezahlten Prämien von der 


Geſellſchaft zurückerſtattet werden; 


daß, wenn mit der Entrichtung der bedungenen jährlichen Prämien aufgehört wird, die Geſellſchaft das den ſchon eingezahlten Prämken ver 


hältnißmäßige Kapital bezahlt; 


daß fie die Zahlung desſelben vollſtändig leiſtet, wenn das Aufhören der jöhrlichen Prämienzahlungen durch den Tod des Vaters oder des 
Wohlthäters herbeigeführt wird, welcher es übernommen hatte, ſie zu entrichten. 


Die Gewährleiſtungsfonds der Geſellſchaft betragen laut der Bilanz vom September 1860 über 
Achtzehn Millionen Gulden. 
Sie bezahlte ſchon für ſolchergeſtalt, wie oben, verſicherte Kapitalien eirca Eine halbe Million Gulden, indem fie monatlich das 


Verzeichniß dieſer Zahlungen veröffentlicht. 


Weitere Auskunft wird im Bureau der Geſellſchaft zu Lemberg: Carl Ludwig⸗Straße Nr. 132% 2. Stock ertheilt — 
durch den General- Bevollmächtigten für Galizien, Krakau, Bukowina, Pohlen und der Moldau 


(2308—6) 


J. B. Goldmann. 
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